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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 7 November Hofnachrichten Heute Vor
mittag 8 Uhr iſt wie ſchon in einem Telegramm mitgetheilt ward
der Kaiſer von der Kaiſerin begleitet welche von Kiel aus
auf Schloß Grünholz ihrer Schweſter einen Beſuch abzuſtatten ge
denkt von der Station Wildpark aus über Berlin und vom hieſigen
Stettiner Bahnhofe aus um 9 Uhr nittelſt Sonderzuges nach
Stettin abgereiſt woſelbſt die Ankunft Vormittags um 11 Uhr er
folgte Von Stettin aus wurde ſofort nach der Ankunft mittelſt
Dampfers die Fahrt nach der Werft des Vulkan fortgeſetzt Nach
Stettin zurückgekehrt erfolgte am Nachmittage um 2 Uhr mittels
Sonderzuges über Straßburg Uckermarck Lübeck und Oldesloe
die Weiterreiſe nach Kiel woſelbſt der Monarch morgen Vormittag
der Rekrutenvereidigung perſönlich beizuwohnen gedenkt Das
Kaiſerpaar dürfte am Mittwoch im Laufe des Nachmittags
im Neuen Palais zurückzuerwarten ſein

Jn Hoffkreiſen verlautet daß der Kaiſer im Laufe
dieſes Monats noch mehreren Einladungen zu Jagden folgen von
größeren Reiſen für den Reſt des Jahres aber wahrſcheinlich Ab
ſtand nehmen wird Die Verlegung der kaiſerlichen Reſidenz vom
Neuen Palais zu Potsdam nach Berlin ſoll im December erfolgen
Die kaiſerliche Familie gedeukt wie alljährlich das Weihnachtsfeſt
in Berlin zu begehen Vorübergehend war auch die Möglichkeit
einer Reiſe tn die Reichslande beſprochen worden da der lebhafte
Wunſch des Kaiſers ſeine neue Beſitzung Schloß Urville in
Lothringen zu beſuchen im letzten Sommer durch die Cholera
Epidemie vereitelt wurde doch wird die Reiſe bis zum nächſten
Spätſommer verſchoben bleiben da wie bekannt die in dieſem
Jahre ausgefallenen Kaiſermanöver nunnmehr im nächſten Jahre

und zwar unter voller Aufrechterhaltung des früheren Planes ab
gehalten werden ſollen

Die Nordd Allg Ztg beſtätigt daß der Botſchafter
von Schweinitz beabſichtige zu Ende dieſes Jahres oder zu
Anfang des nächſten Jahres aus dem Dienſt zu treten Ueber
die Perſon ſeines Nachfolgers iſt wie das Blatt von gut unter
richteter Seite erfährt noch nichts beſtimmt und alle Angaben
darüber beruhen lediglich auf freier Kombination

An die Eröffnung des Landtags ſchließen ſich am
9 November bald darnach die erſten Plenarſitzungen beider Häuſer
an Das Herrenhaus wird um I Uhr Nachmittags zur Kon
ſtitnirnng des Hauſes und Wahl der Präſidenten und Schriftführer
das Abgeordnetenhaus um 1 Uhr zuſammentreten Während das
Abgeordnetenhaus durch den Eingang der Steuerreformvorlagen
ſofort in die Geſchäfte einzutreten in die Lage verſetzt wird werden
dem Herrenhanſe zunächſt keine Vorlagen zugehen Dasſelbe wird
ſich daher bald wieder vertagen bis neues Arbeitsmaterial ein
gegangen ſein wird

Der Perſonalbeſtand des Abgeordnetenhauſe s
iſt augenblicklich nach einer eben im Bureau des Hauſes erſchienenen

Zuſammenſtellung folgender Erledigt ſind elf Mandate welche
bisher den Herren Perger Wißmann Makeuſen v Meyer Arns
walde Weſſel Bork v Schwerin Pellengahr v Monſchak

n

Meine offirielle Frau
Von Richard Savage Deutſch von M Walter

Fortſetzung Nachdruck verboten
Noch ſtanden wir plaudernd zuſammen als plötzlich ein

feingekleideter Herr herantrat gefolgt von einem Diener

in prächtiger Livree dAh Konſtantin rief ihm die Fürſtin Palitzin entgegen
Kommen Sie Jhre Verwandten zu begrüßen

Ja ich ſuche Oberſt Lenox erwiderte der An
geredete

Da iſt er Sie deutete mit der Hand nach mir mich
aber überlief es eiskalt bei dem Gedanken was nun folgen
würde Konſtantin begrüßte mich mit großer Herzlichkeit
ich war aber ſo verlegen daß ich nicht wußte was ich
antwortete

Er ſchien es jedoch nicht zu bemerken Wollen Sie
mir Jhren Gepäckſchein geben ſagte er Mein Wagen
ſteht bereit

Er hat noch eine Bagage die nicht eingetragen iſt
ſcherzte die Fürſtin ſeine Gemahlin la belle Amèricaine le
Gehen Sie nur hin und küſſen Sie ihr die Hand

Wie Jhre Frau iſt hier rief Weletsky in höchſter
rn Sie haben uns ja gar nicht angezeigt daß
ie mit Jhnen ſeic elegrephirte Komme und ſetzte voraus Sie

wüßten daß ich mich nie von meiner Frau trenue ſuchte
ich mich zu entſchuldigen Er hörte meine letzten Worte
ſchon nicht mehr ſondern eilte auf Helene zu die luſtig mit
ihren neugewonnenen Freunden plauderte Jch wollte Kon
ſtantin ihr vorſtellen aber die Worte blieben mir im Halſe
ſtecken ich ſchämte mich des Vetruges eine Andere für
die Mutter meines Kindes auszugeben Zum Glück zog mich
die Fürſtin aus der Verlegenheit indem ſie die Vorſtellung
übernahm
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v Below Saleske und v Kleiſt Retzow angehörten Wilde
d i keiner Fraktion angehörig ſind folgende Mitglieder von
Bötticher Miniſter Herrfurth ehemaliger Miniſter des Jnnern
v Maybach ehemaliger Miniſter der öffentlichen Arbeiten von
Köller Präſident Cremer Teltow früheres Centrumsmitglied
jetzt bei den Konſervativen ſitzend v Lucius freikonſervativ ehe
maliger Miniſter für Landwirthſchaft Laſſen und Johannſen
Dänen von Eckartſtein früher freikonſervativ Kieſchke und
otichius liberal Die Konſervativen bilden die ſtärkſte

Fraktion 124 das Centrum folgt darauf mit 95 Mitgliedern
die Nationalliberalen zählen 84 die Freikonſervativen
64 die Deutſch freiſinnigen 28 die Polen 15 Zuſammen
483 Abgeordnete

Die Reichstags Reſolution betr die Reform
der Militär Gerichtsverfaſſung und der Militär
ſtrafprozeßordnung iſt vom Bundesrathe dem Reichskanzler
überwieſen worden Es wird mit dieſem Beſchluß das Material
vermehrt das bezüglich der vielbeſprochenen Reform der Militär
gerichtsverfaſſung bereits vorhanden iſt Unzweifelhaft wird dieſe
Frage im Reichstage bei Gelegenheit der Debatte über die Militär
vorlage erörtert werden doch wird die nächſte Seſſion zur Ent
ſcheidung noch nicht führen Die Sache ſteht noch immer auf
demſelben Punkte Angenommen wird daß über einzelne wichtige
grundſätzliche Fragen noch ein Meinungsaustauſch zwiſchen den
verbündeten Regierungen in der Schwebe iſt

Die freiſinnige Partei in Berlin hat zu Ehren
der Profeſſoren Virchow und Pa riſius die bekanntlich auf
eine 25 jährige parlamentariſche Thätigkeit zurückblicken ein
großes Feſt veranſtaltet Virchows Rede gipſelte in der Be
hauptung Bismarck habe den Sozialismus großgezogen um das
Bürgerthum zu ſchwächen Eugen Richter ſtellte feſt die Bis
marckſche Regierung habe das Volk derartig demoraliſirt daß wir

er tiefer heruntergekommen ſeien Nur 28 freiſinnige Ab
geördnete habe Preußen wegen der Feigheit der Wähler Der
Militäridealismus an gewiſſen Stellen der eine Fortſetzung des

vor mehreren Jahren aufgetretenen Marineidealismus ſei wiſſe
nicht mehr Maß zu halten in ſeinen Anforderungen an das Volk
und ihm ſei nun ein entſchiedenes Halt entgegenzurufen Es ſei
ein Geſetz daß die Geiſter über dieſelbe Schwelle zurückgehen
müßten über welche ſie gekommen und es ſei zu hoffen daß der
abſolutiſtiſche Zug von heute beſiegt werde durch das auf ſeine
Rechte ſich beſinnende Volk

Die Anweſenheit des Geh Kommerzienraths
Krupp in Berlin wird mit dem Abſchluſſe von Verhandlungen
über die Bildung eines Konſortiums in Verbindung gebracht
welches den Bau und Betrieb von Kleinbahnen in großem
Maßſtabe in die Hand nehmen will Beim preußiſchen Eiſenbahn
mintſterium liegen außerordentlich zahlreiche Anträge um Kon
zeſſionirung von Kleinbahnen vor

Ueber ſeinen Zug mit Emin Paſcha durch
Centralafrika ſprach Lieutenant Dr Stuhlmann in einer
Berliner Verſammlung Darnach hat Emin Paſcha nicht in ſeiner
früheren ägyptiſchen Provinz bleiben ſondern quer durch den Erd
theil nach der weſtlichen Küſte ziehen wollen Die Unluſt ſeiner
früheren Soldaten und eine ſchwere Hungersnoth vereitelten dieſen
Plan Als dann noch eine Pocken Epidemie ausbrach trennten
ſich Emin und Stuhlmann Möglich iſt es daß Erſterer nach dem
Kongo zieht

mò jj W
Zur Lage der Verhältniſſe in Südafrika

ſchreibt die L Folgendes Dieſer Tage ſind die erſten
ausführlichen Berichte der im Jannar d J von der aus der
deutſchen Kolonialgeſellſchaft hervorgegangenen Siedelungsgeſellſchaft
nach Südweſt Afrika geſandten Anſiedler hier ein
getroffen Dieſe ſprechen ſich in jeder Beziehung über die Reiſe
die Ankunft und die erſten Eindrücke ſehr befriedigend aus Klima
Bodenbeſchaffenheit Waſſerverhältniſſe u ſ w ſeien günſtig und
die Anſiedler zweifeln nicht daß ſie in kurzer Zeit ordentlich voran
kommen werden Jm Februar nächſten Jahres ſollen weitere An
ſiedler hinausgehen

Die ſüddeutſchen Tabakbauer haben wieder eine
Kundgebung veranſtaltet Es wird darüber aus Mannheim be
richtet Die Tabakpflanzer aus dem badiſchen Unterlande dem
benachbarten Heſſen und der Pfalz hielten geſtern in Heidelberg
eine große Verſammlung unter Anweſenheit mehrerer Reichstags
und Landtagsabgeordneten ab Es wurde eine Reſolution ange
nommen welche unbedingt die Erhöhung des Tabak
zolles um 30 Mk unter Beibehaltung des jetzigen Tabakſteuer
fußes ferner Steuerfreiheit für Rippentabake und Verſteuerung
des Tabaks in ausgelaugtem Zuſtande verlangt

Der Reichsanzeiger ſchreibt Jn Folge des Um
ſtandes daß Hamburg cholerafrei iſt ſind die hinſichtlich
der Meldepflicht und der polizeilichen Beobachtung von Perſonen
ſowie wegen der Einfuhr und Durchfuhr beſtimmter Gegenſtände
gegen das hamburgiſche Staatsgebiet getroffenen Maßnahmen
vollſtändig aufgehoben

Die größten Städte des deutſchen Reiches
ordnen ſich nach den neueſten Berechuungen ihrer Volkszahl wie
folgt 1 Berlin 1662000 Einw 2 Hamburg 594000
3 Leipzig 376 000 4 München 372000 5 Breslau 346 000
6 Dresden 298 000 7 Köln 295 000 8 Magdeburg 216 000
9 Frankfurt a M 188000 10 Hannover 171000 11 Königs
berg 165 000 12 Düſſeldorf 154 000 13 Nürnberg 151 000
14 Altona 149000 15 Chemnitz 148000 16 Bremen 138000
17 Elberfeld 131000 18 Stuttgart 129 000 19 Straßburg
127000 20 Danzig 122 000 21 Stettin 121 500 22 Barmen
120 000 23 Krefeld 110000 24 Halle 107 500 25 Braun

ſchweig 106 000 26 Aachen faſt 106000
Goslar 7 November Die Beſichtigung des ehemaligen

Landrathsamtes in Wöltingerode Provinz Hannover hat er
geben daß das Gebäude dem Zwecke eines Lehrerinnenheims voll
kommen entſprechen würde doch iſt der Bau in einem Zuſtande
daß eine tüchtige Erneuerung der Benutzung vorausgehen müßte

Kultusminiſter Dr Boſſe und Wirkl Geh Rath D Bark
hauſen begaben ſich von dort hierher und beſichtigten in Be
gleitung des Oberpräſidenten Dr v Bennigſen die Schulen
darunter auch das Alumnat des Kloſters Loccum

Darmſtadt 7 November Die Schweſter des Großherzogs
Prinzeſſin Ludwig von Batteuberg wurde von einem Knaben
entbunden

Wiesbaden 7 November Bei der heutigen Wahl
männerwahl für die Landtagserſatzwahl wurden 45
freiſinnige und 27 nationalliberale Wahlmänner gewählt Die
Wahl des freiſinnigen Kaudidaten Schenck zum Abgeordneten iſt
geſichert

Geldern 7 November Bei der heutigen Landtags
erſatzwahl im neunten Wahlbezirke des Regierungsbezirks Düſſel

Willkommen in Rußland ſagte Weletsky ſich mit dem
Anſtand eines echten Kavaliers vor meiner Pſeudogattin
verneigend und ihre Hand küſſend Jhre Tochter iſt

n durch ein leichtes Unwohlſein auf ihrem Landſitz zurück
gehalten

Jch athmete auf Margarethe war alſo nicht in Peters
urg

Seien Sie aber ganz unbeſorgt fuhr Konſtantin raſch
fort Es iſt nichts von Bedentung in einigen Tagen wird
ſie hier ſein Und dann ſetzte er in ſichtlicher Bewunderung
hinzu Bei allen Heiligen Laura Sie ſind die hübſcheſte
jugendlichſte Großmutter der Welt worauf er ſie nach ruſ
ſiſcher Sitte auf beide Wangen küßte Helene ließ es ſich
ruhig gefallen als meine wirkliche Frau angeredet zu werden
ich aber ſtöhnte innerlich vor Aerger über die abſcheuliche
Situation in die ich durch meine Gutmüthigkeit gerathen
war

Endlich verabſchiedete ſich die Fürſtin von uns We
letsky bot Mrs Gaines den Arm ich folgte ihnen mecha
niſch und ſo erreichten wir den Wagen Hier aber überkam
mich ein plötzlicher Entſchluß

Mir widerſtrebte die Komödie die ich zu ſpielen ge
zwungen war und ich hielt es für einen groben Mißbrauch
der Gaſtfreundſchaft meines Verwandten wenn ich eine
Fremde als mein Weib unter ſein Dach führte Um jeden
Preis mußte ich dies zu verhindern ſuchen

Meine Hand auf ſeinen Arm legend ſagte ich daher
Sie dürfen nicht daran denken uns mit ſich in Jhr Haus

nehmen Konſtantin Jch zweifle nicht im Geringſtenudaß Sie mir ein höchſt angenehmes Junggeſellenzimmer ein

gerichtet haben aber ich kann Sie unmöglich mit der Auf
nahme einer Dame beläſtigeu

Pah mein beſter Lenox war die etwas ungeduldige
Antwort mein Haus kann ein halbes Regiment aufnehmen

Jhnen vorſprechen

Helene mochte bei dieſer Aeußerung Weletsky s wohl
etwas Beſonderes in meinen Augen leſen denn ſie fiel raſch
ein Wie freundlich von Jhnen Leider aber können wir
für jetzt nicht mit Jhnen gehen meine Koffer ſind be
reits nach dem Hotel de Europe gebracht worden und Sie
werden eine Dame doch nicht von ihren Toiletten trennen
wollen

Nein verſetzte Weletsky halb lächelnd das hieße ein
zu großes Opfer verlangen Aber morgen müſſen Sie zu
mir kommen ich nehme keine Weigerung an

Ja morgen ſtieß ich hervor mich verzweifelt an dieſen
Aufſchub tflammernd

Gut erwiderte Weletsky alſo morgen Aber Sie
müſſen mir geſtatten Sie nach dem Hotel zu fahren
darauf beſtehe ich

Er half Helene in den Wagen und gleich darauf jagten
wir in ſcharfem Trab durch die Straßen an mächtigen
Häuſern Arkaden Kirchen und Brücken vorüber Auf dem
Newsky Proſpekt drängte ſich eine dichte Menge beleuchtet
von tauſendfachem Lichterglanz Und während der ganzen
Fahrt ſpielte Mrs Gaines zu meinem Erſtaunen die Rolle
der beſorgten Mutter indem ſie beſtändig nach dem Befinden
und der Lebensweiſe Margarethen s fragte Sie wiſſen
nicht wie ſehr ich mein ſüßes Kind vermißt habe Kon
ſtantin ſeufzte ſie Sie kennen ja nicht das Herz einer
Mutter

Wenige Minuten ſpäter erreichten wir das Hotel Hier
verabſchiedete ſich Weletsky indem er bemerkte Meine
Neffen Saſcha und Boris werden wahrſcheinlich nachher bei

Und Sie Lenox wenn Sie nicht zu
ermüdet von der Reiſe ſind wollen Sie nicht heute Abend
noch ein wenig zu mir herüberkommen Morgen wird
meine Frau Sie natürlich gleich begrüßen meine reizende
kleine Amerikauerin Er umarmte Helene mit brüder
lichem Kuß und fuhr fort
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ordneten gewählt

Straßburg 7 November

über die Schulfrage Abg Lieber über die römiſche Frage

OeſterreichUngarn
Prag 7 November Zur Vorfeier des Jahrestages der

chlack geſtern Nachmittagſtürmiſche Demonſtrationen einer tauſendköpfigen Menge
Schlacht am Weißen Berge haben

ſtattgefnnden die Demonſtrationen hatten einen eminent ſozia
liſtiſchen Charakter Ein größeres Gendarmerie Aufgebot zer
ſtrente die Demonſtranten den lärmenden Kundgebungen der in
die Stadt zurückkehrenden Maſſen ward durch Polizeimannſchaft
ein raſches Ende bereitet

Peſt 7 November Ueber das Ergebniß der geſtrigen
Anudienz Szapary s beim Kaiſer fehlt hier noch eine beglaubigte
Meldung doch wird übereinſtimmend angenommen Szapary habe
das Entlaſſungsgeſuch des Kabinets dem Kaiſer über
reicht An der Wiederernennung Szapary s wird augenblicklich
gezweifelt Alle Anſtrengungen ſcheinen auf die Erhaltung und
Stärkung der Regierungspartei und nicht auf die Erhaltung
Szapary s gerichtet zu ſein

Jtalien
Rom 7 November Geſtern haben die Neuwahlen zur

Kammer ſtattgefunden Das Ergebniß ein großer Wahlſieg
des Kabinets Giolitti war vorauszuſehen Die bisher bekannten
Wahlergebniſſe weiſen auf 350 Miniſterielle 120 gemätzigte und
radikale Oppoſition 30 Stichwahlen Sämmtliche Miniſter und
Parteiführer ſind wiedergewählt Jmbriani iſt unterlegen

Spanien
Madrid 7 November Dem Correo zufolge bot Ca

novas der Königin Regentin den Rücktritt des Miniſteriums
an Die Königin behielt ſich die Entſcheidung bis nach dem Be
ſuch des portugieſiſchen Königspaares vor

Bilbao 7 November Die Carliſten hielten hier zu
Ehren des Prätendenten ein Bankett ab Jn animirter Stimmung
traten einige auf die Balkons hinaus und brachten ein Hoch auf
den Prätendenten aus den ſie als Carl VII begrüßten Die
Bevölkerung ziſchte und pfiff die Demonſtranten aus Der Polizei
präfekt ließ dieſelben alsbald verhaften

Beigien
Brüſſel 7 November Die Aufregung wegen der Re

viſion der Verfaſſung nimmt noch zu Für die Eröffunng
der Kammer am morgigen Dienſtag hegt man daher ernſte Be
ſorgnißß Die liberale Vereinigung forderte wie ſchon gemeldet
die geſammten Bewohner auf bei der Fahrt des Königs nach der
Kammer mit dem Rufe Es lebe das allgemeine Wahlrecht
ihren Unwillen mit der Regierung kundzugeben Die Sozialiſten
ordneten in der That einen allgemeinen Strike am Dienſtag an und
Straßen Verſammlungen am Abend Jhr Genter Blatt Voorulit
erklärt die Zeit der friedlichen Propaganda ſei vorüber die Re
gierung wolle den Krieg im Jnnern die Volkspartei nehme ihn
an Die Brüſſeler Bürgergarde iſt bereits einberufen
Jn Antwerpen Gent Lüttich und Charleroi finden am Dienſtag
ebenfalls Meetings ſtatt Die ungeahnte Aufregung hat die Re
gierung in Angſt verſetzt es werden Unruhen befürchtet

Frankreich
Paris 7 November Die Regiernng organiſirt einen

großen Nachſchub nach Dahomey Der Figaro der zu
wiſſen glaubt daß ein Fünftel des Expeditionskorps
krank ſei veröffentlicht einen Aufruf für Einſendung von
Stärkungs und Nahrungsmitteln für die Truppen

Jn einem Briefe an den Gil Blas erklärt der flüchtige
Anarchiſt Meunier daß er der Urheber des Attentats
gegen das Reſtaurant Vérhy ſei Die Beſchuldigung gegen
Frangçois ſei grundlos ſollten dieſen die engliſchen Behörden
ſang fern ſo werde er ſelbſt ſich den franzöſiſchen Gerichten

ellen

Der Soleil veröffentlicht den Brief eines Deutſchen
aus Wyddah in welchem gegen die Behauptung pro
teſtirt wird daß die Deutſchen Behanzin Waffen ge
liefert hätten vielmehr ſeien wiederholte Anträge und Geſchenke
Behanzins der ſich deutſchen Schutz erbat abgelehnt und niemals
nach Berlin übermittelt worden Die Dentſchen an der Küſte von
Dahomey unterhielten ſtets die beſten Beziehungen zu dem fran
zöſiſchen Gouverneur den Miſſionären und Handels Agenten
Waffen ſeien den Dahomeyrn ausſchließlich von Portugieſen und
Engländern geliefert worden

Unſere Ankunft in Weletsky s Equipage die umfang
reichen Koffer und unſere Nationalität verſchafften uns ſofort
ein beſonderes Anſehen bei dem Hotelperſonal man flog
unſere Wünſche zu erfüllen und führte uns in ein prächtiges
Quartier einen großen Salon und zwei Schlafzimmer ent
haltend Helene zog ſich zurück um Toilette zu machen und
auch ich begab mich daran den Reiſeſtaub abzuſchütteln und
meine Kleidung zu wechſeln

Als ich wieder in den Salon trat bemerkte ich daß der
Kellner die Tafel für zwei Perſonen herrichtete

Decken Sie für Drei befahl ich
Für Drei wiederholte eine Stimme aus der offenen

Thür des Nebenzimmers Gleich darauf erſchien Mrs Gaines
funkelnde Brillanten am Arm und Nacken in einem weißen
duftigen Gewand das freilich eher für ein junges Mädchen

on r eine Frau paßte verführeriſch ſchön wie eine Syl
phide

Wen erwarten Sie denn noch Arthur fragte ſie
haſtig auf mich zutretend

Dick natürlich Jch werde ihn gleich hierher holen
Ah hat das ſolche Eile warf ſie ein kokett zu mir

aufblickend Wie wäre es wenn wir ihn noch ein Stündchen
oder zwei warten ließen

O das iſt eine prächtige Jdee lachte ich im Stillen
hocherfreut über die Ausſicht eines ungeſtörten tete tete
mit dem reizenden Geſchöpf

Plötzlich aber fuhr ich zuſammen denn ich hörte wie ſie
zu dem Kellner ſagte Jch erwarte Briefe Sehen Sie
nach ob welche für Mrs Arthur Lenox da ſind

Der Bediente verbeugte ſich und ging
Wie gut Sie Jhre Rolle ſpielen bemerkte ich etwas

ärgerlich daß ſie ſich ſo ruhig den Namen meiner Frau an
eignete gut Die ganze Verwandtſchaft meiner Tochter
hält Sie für meine wirkliche Gattin Das muß ein Ende
haben Jch werde jetzt ſofort Dick Gaines aufſuchen ihm

Die geſtrige Katholiken
Verſammlung beſchloß die demnächſtige Abhaltung eines
Katholikentages für das Reichslaud Abbé Guerber ſprach

Großßbritannien
London 7 November Alle Blätter beſprechen Bismarcks

jüngſte Aeußerungen in einer für dieſen wenig ſchmeichel
haften Weiſe Die Times ſpricht von einer anßerordentlichen
Anſammlung entſtellter Thatſachen und erbärmlicher perſönlicher
RNekriminationen um ſeine verletzte Eitelkeit zu befriedigen zerre
Fürſt Bismarck das Andenken großer Verſtorbener den greiſen
Kaiſer Wilhelm I nicht auegenommen in deu Koth und trachte
ſich mit Hilfe von offenbaren Unwahrheiten deren Verdienſte anzu
maßen oder ſeine eigenen Fehler auf Schultern zu wälzen
Der Daily Chrouicle iſt überzeugt daß Fürſt Bismarck aus
der Armeeliſte geſtrichen wird

Bei einem militäriſchen Wettmarſch in vollſtändiger
feldmäßtger Ansrüſtung errang der Zug eines Freiwilligeu
Bataillons den erſten Preis Er legte eine Diſtanz von 54 eng
liſchen Meilen gegen 87 Kilometer bei Regenwetter und
grundloſen Wegen in 17 Stunden 36 Minuten zurück

Nußland
Petersburg 7 November Der Zollausſchuß berieth

hente die Forderungen Deutſchlands in Angelegenheit des deutſch
ruſſiſchen Handelsvertrages Die Mehrheit befürwortete
die Ablehnung der deutſchen Forderungen Die Antwort
Rußlands erfolgt in einigen Tagen

Kleine Chronik
Potsdam 7 November Eine Bauernhochzeit größeren

Stils wie ſie heute nur noch ſelten vorkommt wurde vor einigen
Tagen im benachbarten Cabelitz gefeiert Es ſollen an ihr 400 bis
500 Perſonen theilgenommen haben Das Fleiſch zum Feſteſſen lieferten
2 Ochſen 3 Schweine Kälber 9 Hammel und 100 Stück Geflügel

Harburg 7 November Ein grauſiger Raubmord iſt
am Sonnabend in dem nabhegelegenen Dorfe Rönneburg verübt
worden Als der daſelbſt wohnhafte und hier auf dem Bahnhofe als
Schachtarbeiter beſchäftigte Weſemann Abends nach vollbrachter
Tagesarbeit ſeine Wohnung aufſuchte fand er dieſelbe offenſtehend und
wie ausgeſtorben nirgend war ſeine Frau zu finden Er wandte ſich
an den Ortsvorſteher in deſſen Begleitung dann das von den kinder
loſen ſchen Eheleuten allein bewohnte Haus nochmals einer gründ
lichen Durchſuchung unterzogen wurde Nachdem Licht angezündet
worden fand man in der Wohnſtube vereinzelte Blutſpuren und ſodann
in einem Stall die blutüberſtrömte Leiche der Frau Weſemann
Nach Ausſage des Kreisphyſikus iſt die Frau zuerſt gewürgt und dann
wahrſcheinlich mit einem Holzſcheit erſchlagen worden Die Leiche hatte
um den Hals ein zur Schnur zuſammengedrehtes Tuch und am Kopfe
eine tiefe klaffende Wunde Auf der Diele des Hauſes fand man
Spuren daß dort bei einer Stegarinkerze gegeſſen worden war Das
Licht war in ein Bündel Heu geſteckt und ausgebrannt wahrſcheinlich
war alſo eine Brandſtiftung beabſichtigt um vielleicht den Verdacht
des Mordes abzulenken Jn der Wohnung hatten die Verbrecher alle
Schränke und Koffer durchgewüblt und es zeigte ſich daß etwa 150 M
baares Geld verſchiedene Schmuckſachen ein neuer blauer Kammgarn
Anzug des Mannes ein brauner Winter Paletot und ein Paar Stiefel
geraubt waren Auf dem Boden des Wohnhauſes fand man einen
vollſtändig mit Blut beſudelten Anzug der nach übereinſtimmender
Ausſage der Bekannten dem kürzlich aus dem hieſigen Gefängniſſe
entſprungenen Brandſtifter Finck gehört Ferner fand man dort Spuren
die darauf hindeuteten daß Jemand auf dem Boden mehrere Tage
kampirt hatte Es iſt demnach anzunehmen daß Finck nach ſeiner
Flucht von hier ſich dort aufgehalten und als die Frau vorgeſtern
vermuthlich gegen Mittag in den Stall ging ihr folgte und dann die
Mordthat begangen hat Vielleicht war auch ein Handwerksburſche
der ſich ſeit 4 Tagen in Rönneburg aufgehalten dort Arbeit geſucht
und verſchiedentlich nach Finck gefragt hat dabei betheiligt

Ems 7 November Kaſſendefekt Der ſeit 80 Jahren
an der hieſigen Eiſenbahn Station angeſtellte Einnehmer Herr Petry
iſt ſeit Sonnabend Morgen ſpurlos verſchwunden Auf dem
Kaſſenbureau fand man einen Zettel mit der Notiz daß er ſich den
Tod geben werde Die amtliche Reviſion ergab einen Kaſſendefekt von
6000 Mark weshalb ſofort ein Steckbrief ſeitens des Gerichtes erlaſſen
wurde P führte ein geordnetes Leben litt aber ſeit Jahren an einem
ſchmerzlichen Magenleiden und zeigte in den letzten Tagen eine auffällige
Erregung Die Familie des Flüchtigen wird allgemein bedauert

Moskau 7 November Zuſammenſtoß von Zügen Jn
der Nähe der Stadt Koslow auf der KoslowWoroneſch Roſtower Eiſen
bahn ſind zwei Frachtzüge zufammengeſtoßen Eine Lokomotive und 12
mit Pferden und Vieh aller Art beladene Waggons wurden zer
trümmert und ſämmtliche Thiere zermalmt

Odeſſa 7 November Schiffsuntergang Der engliſche
Dampfer Lord Byron iſt Freitag im Schwarzen Meere während
eines Sturmes mit Mann und Maus untergegangen Die
Zahl der Opfer iſt unbekannt

Ein Mordplan Eine im WeſtenLondon 7 November
Londons lebende reiche und bekannte Dame franzöſiſcher Nationalität
iſt mit ihrer Kammerzofe verhaftet worden die Dame hatte zwei
Männer gedungen welche ihren Gatten mit dem ſie in Scheidung liegt
ermorden ſollten damit ſie ihren Geliebten heirathen könnte Der Fall
erregt hier außerordentliches Aufſehen

San Franeiseo 7 November Verunglückte Walfiſch
fänger Der vom Walfiſchfange im nördlichen Eismeer eingetroffene
Dampfer Belum meldet daß die Walfiſchfängerbark Helen Mar

erzählen wie ich Jhnen an der Grenze beigeſtanden habe

und in welche Lage Sie ſich hier gebracht haben Wenn
das Diner ihn gut geſtimmt hat wird er uns die Geſchichte
vielleicht verzeihen

Und dann einen Blick auf das luxuriöſe Zimmer auf
die Tafel mit den hellen Wachslichtern dem ſchneeweißen
Tiſchtuch den funkelnden Kryſtallgläſern werfend rief ich

ne lachend aus Was würde Dick Gaines wohl dazu
agen

Ich ſchwieg plötzlich in maßloſem Erſtaunen Der Kellner
hatte ihr einen Brief überreicht einen Brief mit der
Adreſſe meiner Frau Sie erbrach ihn haſtig und warf
einen Blick hinein Dann wandte ſie ſich zu mir Jhr
Geſicht war todtenbleich und der letzte Scherz den ich je
über Dick Gaines machte erſtarb mir auf den Lippen

6 Kapitel

Ehe ich noch ein Wort hervorbringen konnte war Helene
an die Thüre geerilt hinter welcher der Kellner ſoeben ver
ſchwand Raſch aber geräuſchlos ſchloß ſie ſie ab hing ihr
Taſchentuch über das Schlüſſelloch ließ die Rouleaux an
den Fenſtern herab ſchaute unter jedes Möbelſtück und hob
zuletzt auch das Tiſchtuch in die Höhe Sprachlos ſchaute
ich ihr zu Als ſie dann aber zu mir kam und mir zuraunte
Jch muß mit Jhnen berathen wie wir uns retten können

da durchfuhr mich ein jäher Schrecken Was meinen Sie
damit ſtotterte ich Mein Entſetzen wuchs aber unoch als
ich ſah wie dieſes unſchuldige Weſen dem ich an der Grenze
ans der Verlegenheit geholfen und auf der Reiſe nach Wilna
und Petersburg meinen Schutz gewährt hatte plötzlich einen
zierlichen jedoch ſcharf geladenen Revolver hervorzog Jhre
Augen zeigten einen kühnen entſchloſſenen Ausdruck Ein
eigenthümlicher Blitz zuckte in ihnen wie ich ihn nie zuvor
bei einem Weibe geſehen hatte deſſen Bedeutung ich aber
bald genug kennen lernte War ſie wahnſinnig geworden

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
dorf wurde Graf Wilhelm Hoensbroech Centrum zum Abge

e
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als ſie ſich anſchickte einen Walfiſch einzufangen durch eine Sturz
welle emporgehoben worden und zwiſchen zwei Gletſchern zerſchellt ſei
Fünfunddreißig Mann ſeien umgekommen nur fünf un
verſehrt geblieben

Gerichts Zeitung
Strafkammer

K Halle 7 November
Diebſtahl Vergehen gegen das Dynamitgeſetz

m

Der bereits vielfach vorbeſtrafte Arbeiter Guſtav Ernſt Schleſier
aus Giebichenſtein hatte ſich bei Frau O unter einem falſchen Namen
einlogirt Am 30 Auguſt ſtahl er ſeinem Stubengenoſſen einem
Maler ein Portemonnaie mit einem Ring und 1 M 50 Pf baar
das er bei ſeiner Feſtnahme fortwarf Schl iſt Dieb im wiederholten
Rückfalle deshalb wurde er zu 1 Jahre Zuchthaus und 2 Jahren
Ehrverluſt verurtheilt

Angeblich um ſich für geliehenes Geld ſchadlos r hieß die
eDienſtmagd Luiſe Lange aus Harzgerode ein Kleid im Werthe von

16 Mark mitgehen als ſie ihre Freundin das Dienſtmädchen D in
Werlitzſch beſuchte Für dieſen nichts weniger als freundſchaftlichen
Beweis wurde die ne mit 8 Monaten Gefängniß beſtraft
weil ſie ſchon zweimal Eigenthums Delikte begangen hat

Jener unglückliche Vorfall beim Neubau der Cementfabrik in Niet
leben deſſen ſich die Leſer des
werden denn der Sohn des Schachtmeiſters F büßte dabei ſein Leben
ein während der Kantinen Wirth und deſſen Frau verletzt wurden
hatte für den Vater des Verunglückten den Schachtmeiſter Heinrich
Fricke noch ein gerichtliches Nachſpiel indem dieſer wegen Vergehens
gegen 89 des Geſetzes vom 9 Juli 1884 unter Anklage geſtellt wurde
F hatte die Ausſchachtung der Cementfabrik übernommen und ſich bei
dieſem Geſchäfte mit ſeinem Sohn aſſociirt Bei Anlegung des Bruches
mußte ein Sprengſtoff angewendet werden und der Sohn entſchloß
ſich für Dynamit während F ſen dies ablehnte und alles ihm in
die Hände gab da er ſelber mit Dynamit nicht Beſcheid weiß Er
verreiſte dann ſpäter nach Hannover und Bremen wo er die traurige
Nachricht erhielt Als das Unglück geſchehen war wurde er angeklagt
ohne Erlaubniß der zuſtändigen Polizeibehörde im Beſitz von Dynamit
eweſen zu ſein

nicht vor und erfolgte deshalb die Freiſprechung des AngeklagtenDie am 29 Juni erfolgte Entwendung der Kaſſette des Saueſ

Turnvereins aus dem Schranke im Reſtaurant Barbaroſſa welche
87 Mk 59 Pf enthielt hatte den bisher unbeſcholtenen Holzbildhauer
Herm Perſchmann aus Koblenz auf die Anklagebank gebracht P
war Mitglied jenes Turnvereins und hatte blos um eine Vergnügungs
reiſe nach Leipzig machen zu können den Schrank erbrochen und das
Geld ſich angeeignet Er war geſtändig und wurde wegen ſchweren
Diebſtahls z 6 Monaten Gefängniß verurtheilt

Der vielfach vorbeſtrafte Schloſſer Bruno Bienſtock hatte auf
der h zur Heimath einem Kupferſchmiedegeſellen K deſſen Rock
mit einem Militärpaß Krankenkaſſenbuch und einer Landkarte geſtohlen
Während der Angeklagte früher den Diebſtahl eingeſtanden hatte be
hauptete er den Rock aus Verſehen angezogen und dies erſt gegen
Mittag bemerkt zu haben Durch dieſe Lüge verſchlimmerte er ſeine
Lage noch mehr denn der Gerichtshof billigte ihm deswegen keine
mildernden Umſtände zu und erkannte auf 1 Jahr Zuchthaus und
2 Jahre Ehrverluſt

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
Halle 7 November

Vor Eintritt in die Tagesordnung nahm die Verſammlung Kennt
niß von einem Namens der Hinterbliebenen des kürzlich verſtorbenen
Ehrenbürgers unſerer Stadt Univerſitäts Muſikdirektor Dr Robert
Franz vom Sohne deſſelben Herrn Dr Richard Franz an den Magiſtrat

erichteten Dankſchreiben für die dem Verund die Stadtverordneten
ewigten bei ſeinem Hinſcheiden von den ſtädtiſchen Kollegien erwieſenen
Ehrenbezeugungen Jn Sachen der Beſetzung der Direktor
Stelle der gewerblichen Zeichenſchule verlas dann Herr
Prof Dr Dittenberger eine vom Handelsminiſter auf das An
ſchreiben des Magiſtrats in welchem derſelbe erneut gegen die An
ſtellung des Herrn Woite Widerſpruch erhoben hatte eingegangene
Antwort Jn derſelben erklärt der Miniſter daß er von der Anſtellung
des Genannten abſehe da die Lage des Letzteren bei der von den
ſtädtiſchen Behörden eingenommenen Stellung vorausſichtlich eine pein
liche ſeine Wirkſamkeit ſehr erſchwerte werden würde Nach dem
Statut für die Anſtalt ſtehe jedoch keinenfalls der Stadt ein Recht zur
Theilnahme an der Beſtimmung über die Beſetzung der Lehrer und
der Direktor Stelle an der Schule zu Herr Prof Dr Ditten
berger bemerkte dazu daß erfreulicherweiſe die Angelegenheit
nach den Wünſchen der ſtädtiſchen Behörden erledigt ſei für die
es ſich nun darum handle wenn irgend möglich eine Aenderung
des Statuts für die Schule herbeizuführen damit die Stadt doch auch
bei der Stellenbeſetzung ein Wort mitzureden habe Der Magiſtrat
werde Schritte in dieſer Richtung thun Der Magiſtrat erſuchte
dann die Verſammlung den Entwurf eines Ortsſtatuts betreffend
die Errichtung einer Freibank zu genehmigen was im Weſent
lichen nach dem Magiſtratsantrage geſchah Wir bemerken zu dieſem
Beſchluß Folgendes Zwiſchen dem Fleiſche von geſunden und in ganz
geringem Grade erkrankten Thieren einerſeits und dem geſundheits
ſchädlichen oder allgemein für ekelhaft angeſehenen Fleiſche andererſeits
giebt es wie geſagt noch vieles welches zwar von erheblicher erkrankten

Schon wollte ich den Mund zu einer Frage öffnen als
ſie mich anherrſchte Still Laſſen Sie mich reden und
uns Beide retten ſo lange noch Zeit iſt Hören Sie mich
an Jch habe keinen Gatten in Petersburg und über
haupt nirgends einen

Gerechter Himmel
Jch glaubte Sie in Wilna verlaſſen zu können aber

die Nachricht die ich dort erhielt zwang mich unverzüglich
hierher zu reiſen und Sie waren ſo freundlich mich mitzu
nehmen Dieſe Botſchaft hier mahnt mich zur größten Vor
ſicht Wir ſind von Spionen umringt ſelbſt in dieſem
Hotel Bitte nehmen Sie eine Cigarre

Mechaniſch gehorchte ich
So ich werde ſie Jhnen anzünden Sie benutzte

das warnende Blatt dazu und zerſtörte es auf dieſe Weiſe
Als es verbrannt war fuhr ſie unruhig fort Wenn ich
Sie jetzt verlaſſe ſo werden wir Beide verdächtig und man
würde uns verhaften

Das hat nichts zu bedeuten Wir ſind ja Amerikaner

Sie aber nicht ich obgleich ich Jhre Sprache voll
ſtändig beherrſche

Aber wer ſind Sie denn ſtammelte ich jetzt auch
erbleichend

Fortſetzung folgt

Lanolin Teilette Creanm Lanolin
der Lanolinfabrik Martinikeofelde bei Berlin

Vor züqlioh r 9fege der Haut
Vor züglich zur Venge a z wunder

Zu haben in Zinntuben à 40 Pf in Blechdosen à 20 und 10 P
in den meisten Apotheken und Drogerien
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h er noch erinnernt

Die anfänglich nicht vorhandenen Erlaubnißſcheine
anden ſich nachträglich vor und ſtellte ſich heraus daß F jun ſich
einen ſolchen von der hieſigen Polizeibehörde hatte geben und vom
Amtsvorſteher in N hatte beglaubigen r Ein Vergehen lag ſomit
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Thieren herſtammt das aber nach Entfernung aller krankhaften
Nr 263 Mittwoch

ile

leiſch völligebenſo gut zur V verwandt werden kann als das
chlands allgeſunder Thiere Die Freibänke welche im Süden Deut

gemein durchgeführt ſind und deren erſte Spuren ſich bis in das
18 Jahrhundert verfolgen laſſen ſind nun dazu beſtimmt minder
werthiges Fleiſch fehlerhafter Abſtammung unter amtlicher Kontrole in
Verkehr zu bringen Jn Norddeutſchland ſträubte man ſich in einigen
Gegenden auch nach Errichtung öffentlicher Schlachthäuſer zunächſt
gegen die Einführung der Freibänke doch haben die Erfahrungen die
man in den beiden letzten Jahrzehnten in Norddeutſchland mit der
Einführung der Freibank gemacht hat den Einwand daß die ärmere
Bevölkerung ſich dadurch verletzt fühlen würde längſt widerlegt Der
menſchlichen Geſundheit gefährliches und im eigentlichen Sinne des
Wortes verdorbenes Fleiſch gelangt auf der Freibank natürlich nicht
zum Verkaufe ſondern wird konfiscirt und vernichtet ſodaß Niemand
der Freibankfleiſch verzehrt befürchten darf damit ſeine Geſundheit zu
beſchädigen Auch iſt ſelbſtverſtändlich daß von erkrankten Thieren das
Fleiſch nur ſo weit zum Verkaufe zugelaſſen werden darſ als an ihm
keine krankhaften Veränderungen wahrgenommen werden ſelbſt wenn
es ſich um ſolche handelt die der menſchlichen Geſundheit nicht ſchädlich
ſein können Dagegen wird im Intereſſe des Volkswohles mit Recht
verlangt daß von den großen Fleiſchmengen welche von kranken Thieren
oder von ſolchen herrühren die vor oder nach dem Schlachten anormale
Körperzuſtände erkennen laſſen ſoviel für die menſchliche Ernährung
genutzt wird als nach der wiſſenſchaftlichen Erfahrung ohne Nachtheil

für die menſchliche Geſundheit geſchehen kann Die Ueberweiſung an
die Freibank und die Beſtimmung darüber ob das Fleiſch in rohem
oder gekochtem Zuſtande verkauft werden ſoll erfolgt durch den
Schlachthof Thierarzt Das für minderwerthig erklärte Fleiſch bleibt
bis zum Verkaufe in Verwahrung der Schlachthofverwaltung Das der
Freibank überwieſene Fleiſch iſt mit einem Stempel welcher die Auf
ſchrift Freibank Halle a S trägt und ſich in der Form von den übrigen
Fleiſchſtempeln unterſcheiden muß abzuſtempeln Der SchlachthofThierarzt

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 7 November Erſtaufführung des dreiaktigen

Schwankes Orientreiſe von G Kadelburg und O Blumentbal
Die beiden Dichter der Großſtadtluft haben aus dem tragiſchen Er
eigniß vom Ueberfall des re durch den Banditen Athanas
einen urkomiſchen Stoff herausgebrütet und ihm vorſtehenden Namen
gegeben Da reiſt der Berliner Kaufmann Robert Fiedler mit dem Ex

auge nach Konſtantinopel Seine liebe Ehehälfte Henny wird aber
chon in Dresden der beſchwerlichen und weiten Reiſe müde und kehrt

kurzer Hand in die Heimath zurück nachdem es gelungen war das
Rundreiſebillet an eine etwas emancipirte Malerin loszuſchlagen Wie
aber jeder weiß iſt eine ſolche Fahrkarte nicht übertragbar und Herr
Fiedler muß um der geſetzlichen Strafe z entgehen ſcheinbar als Ehe
mann dieſer Sarah Bartholdy ſo hieß die Malerin die Fahrt
fortſetzen Das Unerhörte geſchieht Räuber überfallen den Zug und
alle Blätter publiciren die Gefangennahme des Berliner Kaufmann s
und ſeiner Frau Die wirkliche Gemahlin vernimmt daheim die
traurige Mär von dem entſetzlichen Ueberfall und der noch gräßlicheren
Treuloſigkeit ihres Gatten Um dem öffentlichen Aergerniß aus dem
Wege zu gehen wird gelogen Die erboſte Henny reiſt ihrem Mann

bis Wien um gemeinſchaftlich mit ihm in Berlin anzukommen
Die Sache ſcheint den richtigen Verlauf genommen zu haben jeder
mann glaubt daß die wirkliche Gattin mit in Räuberhänden gefangen
gelegen habe Da kommt unerwartet ein Reiſegenoſſe des Herrn Fiedler
ein Türke Namens Mitroviez der die vermeintliche Frau Fiedler die
es ihm angethan und gar mit ihm im Bahnzuge die Ringe gewechſelt
hat als ſechſte Frau für ſeinen Harem holen will Eine Depeſche bringt
noch um das Maß voll zu machen die erſchütternde Kunde Frau
Fiedler habe einen Tag und eine Nacht im Harem geweilt Der ganze
Verdacht häuft ſich natürlich auf die wirkliche Gemahlin des unglück
lichen Berliners es entwickelt ſich eine grenzenloſe Verwirrung und

hat nach Anhörung des Eigenthümers je nach der Beſchaffenheit des für Verirrung infolge dieſer Lüge bis endlich die Malerin ſelbſt erſcheint
minderwerthig erklärten Fleiſches den Verkaufspreis zu beſtimmen dieſer j und in harmloſer Weiſe die Löſung des verhängnißvollen Knotens
darf des Marktpreiſes für Fleiſch mittlerer Güte nicht überſteigen
Der Verkauf des minderwerthigen Fleiſches geſchieht unter Aufſicht
der Polizei Behörde und der Schlachthof Verwaltung ausſchließlich auf
der Pan und lediglich durch die dazu angeſtellten Perſonen welchen
der Verkauf anderen Fleiſches in und außerhalb der Freibank unter
ſagt iſt Das Freibankfleiſch darf nicht in größeren Gewichtsmengen
als 3 Kilogramm an einen einzelnen Käufer abgegeben werden ie
Verkaufszeiten werden vom Direktor des Schlachthofes beſtimmt und
auf Koſten der Eigenthümer des Fleiſches öffentlich bekannt gemacht
Zur Erleichterung der Fleiſchentnahme aus der Freibank wird dieſelbe
wahrſcheinlich im rothen Thurm eingerichtet werden

Lonales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 8 November
Univerſitätsnachricht Mit vergangenem Sonnabend iſt für

dieſes Winterſemeſter die Jmmatrikulation geſchloſſen Für das
Winterſemeſter ſind neu eingeſchrieben 506 Studirende Dazu werden
noch einige Nachimmatrikulationen hinzutreten Jm Sommerſemeſter
belief ſich die Zahl der Neuimmatrikulirten auf 459 im Winterhalb
jahr 1891 92 einſchließlich der 18 Nachimmatrikulationen auf 532

Die Einſtellung der Rekruten iſt jetzt erfolgt und es entſteht
dadurch für Viele das Jntereſſe die wichtigſten Beſtimmungen über die
portofreien Sendungen an die aktiven Militärmannſchaften welche Be
günſtigung ſich bis zum Feldwebel erſtreckt kennen zu lernen Die
Adreſſe muß die genaue Bezeichnung der Compagnie Escadron 2c ſo
wie das Regiment reſp Bataillon Batterie oder Abtheilung den Gar
niſonort und Vermerk Soldatenbrief Eigene Angelegenheit des Em
pfängers enthalten ſofern der Brief dem Adrefſaten nicht Porto auf
erlegen ſoll Das Gewicht einer derartigen Soldatenbrief Sendung
darf nicht mehr als 60 Gramm betragen Poſtanweiſungen mit Be
trägen bis zu 15 Mark koſten nur 10 Pfg Packete bis zu 3 Kilogr
6 Pfd auf alle Entfernungen nur 20 Pfg Porto Alle Briefe welche

ſchwerer ſind als 60 Gramm Poſtanweiſungen über 15 Mk alle Geld
briefe Streifbandſendungen und Packete über 3 Kilogr zahlen das ge
wöhnliche Porto brauchen daher den Vermerk Soldatenbrief 2c
nicht zu tragen

Stadttheater Wegen Unpäßlichkeit des Fräulein Martha
Rothe kann die für heute angeſetzte Oper Der Wildſchütz nicht ge
geben werden dafür geht die Weber ſche Oper Der Freiſchütz in
Scene Die Rolle des Aennchen ſingt Frl Hedinger Die Vor
ſtellung findet im Abonnement auf Farbe weiß ſtatt

Ein Robert Franz Abend iſt für Ende dieſes Monats ge
plant Veranſtalterin iſt die bekannte treffliche Concertſängerin Fräulein
Emilie v Cölln hierſelbſt unſtreitig eine der berufenſten Franz
Sängerinnen der Gegenwart Dieſelbe iſt unter den Augen des Meiſters
ſelbſt in das tiefere Verſtändniß ſeiner Kunſt eingedrungen hat die
Jnitiative Liederabende zu veranſtalten welche der ſpeciellen Pflege
ſolcher Meiſter wie Franz gewidmet ſtud zuerſt mit Erfolg ergriffen
und mit dieſen ſchon an verſchiedenen Orten ſo in Berlin den Ver
ehrern des Tondichters unvergeßliche Stunden bereitet Wir können
den Plan des Fräulein v Cölln nur freudig begrüßen Wenn die
Ehrenpflicht der Dankbarkeit auch fernerhin im Einklang mit dem
Werthe der Gaben bleiben ſoll die der Liederſchatz eines Robert Franz
darſtellt ſo muß aus den Kreiſen der Franz Verehrer heraus eine An
regung zu fleißiger Wiederholung ſolcher Veranſtaltungen gegeben und
dieſen eine nachhaltige Unterſtützung zu Theil werden

Brand Geſtern Nachmittag kurz nach 8 Uhr entſtand im
Geſchäftslokal der ſchen Buchhandlung Barfüßerſtraße 14
Feuer dadurch daß Bücher zu nahe dem ſtarkgeheizten Ofen lagerten
die infolgedeſſen Feuer fingen Durch ſchleunige Hülfe der Anwohner
die gleich Waſſer in Menge herbeiſchafften wurde der Brand
glücklicherweiſe bald gelöſcht ſo daß die Feuerwache nur noch auf
zuräumen brauchte

Sturz von der Leiter Geſtern Vormittag paſſirte auf dem
Rathskellerneubau ein Unfall inſofern als der Maurer W von
hier beim Einſtemmen einer Vertiefung in das Mauerwerk von der
ins Schwanken gerathenen Leiter abſpringen wollte hierbei aber in der
letzteren hängen blieb und ſo ungünſtig herabfiel daß er einen Bein
bruch am Unterſchenkel erlitt

Ein Pferdedieb abgefaßt Vorgeſtern erſchien im Ruſſiſchen
Hof in der Delitzſcherſtraße ein Menſch der ein recht gutes brauch
bares Pferd nebſt Geſchirr zum Verkauf für 500 Mk anbot Man
ſah dem Menſchen ſofort an daß er und das Pferd nicht zuſammen
gehörten letzteres alſo jedenfalls auf unrechtmäßige Weiſe erworben
war und ging um den Strolch hinzuhalten ſcheinbar auf den Kann
ein unter Eintauſchung eines anderen Pferdes Unterdeſſen telephonirt
man nach einem Polizeibeamten der auch alsbald erſchien und da der
Verkäufer des Pferdes ſich über den rechmäß gen Beſitz deſſelben nicht
ausweiſen konnte denſelben feſtnahm Es nellte ſich heraus daß das
Pferd in der vorangegangenen Nacht auf der Pfarre in Altran
ſtedt geſtohlen war Der Eigenthümer gelangte geſtern wieder in den
Beſitz ſeines Pferdes

Einen blutigen Abſchluß hat die diesjährige Kirmeßfeier im
nahe gelegenen Zöberitz gefunden Heute Morgen nicht lange nach
Mitternacht kam es in einem dortigen Gaſthofe zwiſchen mehreren
Ortseinwohnern und fremden Gäſten zunächſt zu einem Wortwechſel
der nur zu bald in Thätlichkeiten ausartete Die fremden Gäſte an
ſcheinend dem Zuhälterthume angehörende Männer machten dabei von
ihren Meſſern Gebrauch und ſtachen wie raſend um ſich Am
ſchlimmſten erging es dem Gutsbeſitzer H aus Zöberitz demſelben
wurden nicht weniger als dreizehn Stiche in beide Beine ſowie
in den Kopf beigebracht während ein anderer Gutsbeſitzer aus dem
Orte drei Stiche in den Kopf erhielt Die ärztliche Unterſuchung er
gab zum Glück daß die Verwundungen der beiden Männer zwarZiemlich erheblich doch keineswegs lebensgefä i
gelingt es die rohen Meſſerhelden zur Beſtrafung zu ziehen

Aus dem Vereinsleben
Der Naturwiſſenſchaftliche Verein für Sachſen und Thü

ringen hält am 17 Rovember 8 Dezember 12 Jonuar und 9 Februar
re 8 Uhr im Saale des Hotel Stadt Hamburg öffentliche Vor

ge ab

herbeiführt Das iſt die berühmte Geſchichte von der Orientreiſe
die in den beiden erſten Akten zumeiſt eine wahre Fülle von
Witzen und luſtigen Situationen aufweiſt und wie ſchon anderorts
auch heute in unſerm Stadt Theater die heiterſte Stimmung erzeugt hat

Zugſtück unſerer Bühne werden könnte Aus der ſchwer heimgeſuchten Fa
milie Fiedler tritt uns ein Herr Schwiegervater der Kommerzienrath

nicht viel h
redete deſto mehr ſpielte er deſto zündender warf er ſeine trockenen
Redensarten in den übrigen Wortſchwall hinein Seine zarte Haus
tyrannin Marianne Frau
der Zeichnung nichts ermangeln ſie war in ihrem Element und er
fuhr reiche Anerkennung Herr H

Orientalen ſo urtypiſch dar daß er den Beifall bei offener Scene
mit Recht verdiente Das betroffene Ehepaar Fiedler wurde von

den Ton der und beſchämten wie der verſöhnten Henny
recht gut Herrn
wenn auch hie und da fein ihm angeſtammter Witz in weniger erquick
licher Lage durchzubrechen ſchien
mußte natürlich auch vertreten ſein

ſein können Mit der bekannten Bühnengewandtheit ſpielte Herr
K Friedau den Journaliſten deſſen zu freies Auftreten uns freilich
etwas ſonderbar erſcheinen mußte wenn er ſo unverfroren ſich wieder

anſtellt ohne daß ihm die Thür gewieſen wird

anderer als Herr E Doß und das mag dem Leſer genug ſein Frl
Greve trug in ihrer kleinen Rolle ein in der That hochelegantes ge

Bertha mit natürlicher Unbefangenheit

Es möchte bedünken als wenn dieſer reizende Schwank auf längere Zeit ein

Herbig r der wegen ſeiner das Scepter führenden Ehehälfte
neinreden darf Nun je weniger Herr Schmidt Häßler

ans Schreiner ſtellte den

Herrn A Schumacher und Frau A Rinald gegeben Letztere traf

chumacher ſtand der Galgenhumor ſehr wohl

Ein unvermeidliches Liebespaar
Frl Jenny Schneider war

ein reizendes Backfiſchchen und Herr Rinald ein ganz flotter
Chemiker der allerdings im erſten Akte textlich etwas ſicherer hätte

holt im Hauſe des Kaufmanns einfindet und wie ein Advokat Verhöre
Der alte Konſul Bock

der neugierige und ſchadenfrohe Hausfreund war ſelbverſtändlich kein

ſchmackvolles Koſtüm Frl F König gab das heitere Dienſtmädchen
Das Theater war recht gut
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dathilde dela Chapelle ließ an Treue

beſucht und wird ſicher bei des Stückes ganz gefüllt
ſein wenn erſt der günſtige Eindruck deſ
weiteren Kreiſen bekannt geworden ſein wird

Aus der Umgebung
Merſeburg 7 November

Schwindel Der Herzog von Anhalt hat dem Herrn Regierungs
präſidenten v Dieſt hierſelbſt bei Gelegenheit der Einweihung der
wiederhergeſtellten Schloßkirche in Wittenberg die CommandeurJn
ſignien J Klaſſe des anhaltiſchen Hausordens Albrecht des Bären zu
verleihen geruht Einen frechen Schwindel verſuchte am Sonn
abend in ſpäter Abendſtunde ein fremder junger Mann in einer
hieſigen Glaswaarenhandlung Angeblich im Auftrage eines bekannten
Gaſtwirths forderte er 6 bis 8 feine Stammſeidel zur Auswahl die
ihm glücklicherweiſe nicht verabfolgt wurden da der Geſchäftsinhaber
ſelbſt nicht zugegen war Am andern Morgen ſtellte ſich heraus daß
der genannte Gaſtwirth keine Ahnung von dem Mißbrauch ſeines
Namens hatte

Weißenfels 7 November Verwegener Fluchtverſuch
Der Einbrecher Schönfeld welcher ſich im hieſigen Amtsgerichts
Gefängniß in Unterſuchung wegen verſchiedener ſchwerer Diebſtähle be
findet brach geſtern Abend 5 Uhr aus ſeiner Zelle aus indem
er durch eine Oeffnung unter ſeinem Ofen hindurchkroch Er begab
ſich ſodann die Treppe hinauf nach dem oberen Theile des Hauſes und
nahm ſo lange Ziegelſteine vom Dache herunter bis er durch das ent
ſtandene Loch hindurchkriechen konnte Von dem Dache ſprang er auf
die Umgebungsmauer des Gefängniſſes und von hier aus in den Hof
des Wiehrſchen Grundſtücks Dieſen verließ er wieder durch Ueber
ſteigen einer Mauer und gelangte durch den Bürgergarten und das
Rakowskiſche Grundſtück ins Freie Lange jedoch ſollte er die wieder
gewonnene Freiheit nicht genießen Denn ſchon geſtern Abend gegen

ager wurde er in dem Maßmannſchen Grundſtücke am Bache ab
gefaßt

Hettſtedt 7 November Bau einer Wartehalle Die
Gewerkſchaft beabſichtigt für die Eisleber Bergleute auf hieſigem Bahn
hof einen eigenen Warteſaal zu bauen da die vielen Leute bei ungünſtiger
Witterung im Stationsgebäude nicht untergebracht werden können
1 Lützen 7 November Gedenkfeier Die diesjährige Wieder
kehr des Gedenktages der lützener Schlacht in der Guſtav
Adolf von Schweden ſtarb wurde geſtern von der hieſigen Bürger
ſchaft und vielen auswärtigen Theilnehmern feſtlich begangen Superin
endent Begrich hielt eine begeiſternde Rede Das Denkmal war
ſinnig geſchmückt

Vermiſchtes
Berlin in chineſiſcher Beleuchtung Jn dem in Canton

erſcheinenden Blatte Loatſin hat ein hoher chineſiſcher Beamter die
Eindrücke geſchildert welche er bei einem Beſuche Berlins ſ Z em
pfangen hat Das Gewühl in den Straßen ſchreibt der bezopfte
Beobachter u A iſt nicht ſo groß wie bei uns was von der Breite
der Wege herkommt Aber in den Hauptſtraßen giebt es eine große
Zahl Wagen und auch ſolche auf Eiſenſträngen laufende und das giebt
einen vöſen Lärm Dafür ſind die Menſchen ruhig während bei uns
die Menſchen den Straßenlärm hervorrufen Das Schreien iſt ſogar
von der Obrigkeit verboten Bei den vielen Wagen die auch alle ſehr
ſchnell fahren habe ich mich oft über den Muth der ſich dazwiſchen
bewegenden Knaben und Mädchen gewundert aber auch über die
Hartherzigkeit der Eltern die ſolches ruhig dulden Man ſagte mir
denn auch daß täglich Kinder überfahren werden Soldaten ſieht

efährlich ſind Hoffentlich 3 Millionen haben ſoll
man wobl aber nicht ſo viel als man glauben ſollte da das Land ja

Von den Frauen haben einige unſere Tracht
angenommen indem ſie einen ſogar zwei Zöpfe lang herunterhängen
laſſen doch ſind dies nur ganz junge Frauen die ſolches thun Abends
ſind die Straßen erleuchtet Niemand braucht eine Fackel aber obwohl
ſich die Leute für ſehr klug halten thun ſie doch etwas mir Unverſtändliches Anſtatt die Straßen heller zu machen damit während

die guten Menſchen ſchlafen die ſchlechten nicht im Dunkeln Vöſes
thun oder wenn ſie ſolches verübt beſſer ergriffen werden können
werden die in den Straßen aufgeſtellten leuchtenden Pfähle theils
ſchlechter brennend gemacht theils ganz ausgelöſcht

Auszeichnung Frecher

elben am heutigen Abend in

9 November Seite 3
Die Liebe überwindet Alles Der überaus ſeltene Fall des

Uebertritts eines Chriſten zum Judenthum iſt dieſer Tage
in Berlin vorgekommen Ein junger in einem Krankenhauſe be
ſchäftigter Apotheker wollte ſo meldet die Staatsb die Tochter
eines reichen Juden heirathen Der Vater des Mädchens wollte aber
von der Verheirathung ſeiner Tochter mit einem Chriſten nichts wiſſen
und ſtellte die Bedingung daß der Bräutigam zur moſaiſchen Religion
e e ſolle Letzterer iſt dieſer Forderung in der That nach

gekommen

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

H Berlin 8 November 11 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Ein Leitartikel der

Germania beſchäftigt ſich heute mit der Saalverweigerung
für die geplante Katholikenverſammlung in Leipzig
Wenn ſich die Wahrheit beſtätige ſo hätte man im Auſchluß an
die Feier in Wittenberg einen Akt gehäſſiger Jntoleranz zu ver
zeichnen Es ſei verſucht worden die Leipziger Verſammlung als
Demonſtration gegen Wittenberg hinzuſtellen allein dies ſei nichts

von alledem da dieſelbe lediglich den Charakter aller tener Ver
ſammlungen habe wie ſie Katholiken Proteſtanten Sozialdemo
kraten u ſ w alljährlich veranſtalten

5 Berlin 8 November 11 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Einem hieſigen Blatte
zufolge wird mit Rückſicht auf den beſchränkten Raum und den zu
erwartenden ſtarken Beſuch bei dem ſozialiſtiſchen Partei
tag am 14 November in Berlin ein Entree von 3 Mark pro
Perſon erhoben werden

s Kiel 8 November 12 Uhr Min Mittags Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Kaiſerin iſt
heute Vormittag 10 Uhr in Begleitung des Herzogs Friedrich
Ferdinand von Schleswig Holſtein über Eckernförde nach Grün
holz abgereiſt

Wien 8 November 10 Uhr 25 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Wie die pPol
Correſp aus Athen meldet beſtätigt es ſich daß das Kron
prinzenpaar nach Deutſchland reiſen wird um der Ver
mählung der Prinzeſſin Margarethe von Preußen beizuwohnen

Wien 8 November 11 Uhr 45 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Authentiſches über die
ungariſche Miniſterkriſis fehlt Die Blätter darunter das
Fremdenbl melden beſtimmt daß Szaparh bei ſeinem geſtrigen

Beſuche in Wien das formelle Demiſſionsgeſuch zurückge
laſſen habe die Krone habe jedoch noch nicht entſchieden

ri Rom 8 November 9 Uhr 15 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenten Als die Sozial
demokraten den Mißerfolg ihrer Kandidaten erfuhren drangen

ſie ins Wahllokal ein wo ſie Alles zertrümmerten Die
Polizei mußte die Ordnung wiederherſtellen Es ſind nur
7 Sozialiſten gewählt der Führer der ſozialiſtiſchen Partei
Andrea Coſta iſt durchgefallen

K Brüfſel 8 November 9 Uhr 35 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Mit unerhörter Frech
heit drangen geſtern Diebe in die Wohnung einer Verwandten
des Staatsprokurators nachdem ſie die Fenſter eingedrückt
hatten Sämmtliche Werthgegenſtände ſind geraubt worden

Nach einer Mittheilung der Jndépendance belge ſtellt der
General Brialmont es in Abrede daß der Zar gegen ſeine
Thätigkeit in Konſtantinopel Proteſt erhoben habe Ein
ſolcher Proteſt würde auf Augriffspläne ſeitens Rußlands ſchließen
laſſen

K Genut 8 November 11 Uhr 35 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Geſtern Abend durch
zogen 2000 Theilnehmer an einem ſozialiſtiſchen Meeting
zu Gunſten des allgemeinen Stimmrechts die Straßen unter re
volutionären Kundgebungen Die Polizei machte als die
Menge mit zerbrochenen Gegenſtänden auf ſie warf und eindrang
von der blanken Waffe Gebrauch und gab Revolverſchüſſe ab
Gendarmerie ſtellte die Nuhe wieder her

P London 8 November 10 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das engliſche
Panzerſchiff Howe kann trotz aller gemachten Anſtrengungen
nicht wieder flott gemacht werden Das Schiff welches wie
ſchon gemeldet infolge eines Zuſammenſtoßes ſcheiterte hat
mit den Kanonen 14 Millionen Franken gekoſtet

Bromberg 7 November Der Oſtdeutſche Lokalanzeiger
meldet heute ie uns aus durchaus zuverläſſiger Quelle mit
getheilt wird ſind unter den jetzt neu eingezogenen Rekruten in
der hieſigen Artilleriekaſerne ſcholeraverdächtige Fälle
vorgekommen Umfaſſende Vorſichtsmaßregeln ſind getroffen worden

Oldesloe 7 November Der Schuhmacher Willhoefft
aus Todendorf wurde von dem Revierförſter des Grafen
Schimmelmann zu Ahrensburg beim Wildern betroffen und
auf der Flucht erſchoſſen Willhoeft hinterläßt eine Frau mit
fünf Kindern

Elbing 7 November Ein furchtbarer Brand hat das
Rittergut Cadinen am Friſchen Haff zum größten Theil
eingeäſchert Der Schaden iſt ſehr bedeutend

Frankfurt a 7 November Vom Schwurgericht
iſt heute Charles Connel welcher am 1 Juli d J in Gemein
ſchaft mit einem entkommenen Genoſſen einem Lehrlinge des
Bankhauſes Gebr Wolff einen von der hieſigen Reichsbankhaupt
ſtelle erhobenen Betrag von 224000 Mk geraubt hatte zu 12
Jahren Zuchthaus verurtheilt worden

Wien 7 Novembor Graf Johann Kraſicki konſer
vatives Herrenhaus Mitglied und Präſident der Lemberg Czerno
witzer Bahn machte heute einen Selbſtmordverſuch mittels
eines Raſiermeſſers Er liegt infolgedeſſen an einer ſchweren
Halswunde darnieder die jedoch uicht lebensgefährlich iſt

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 9 November

Bei Nord und Oſtwind theils heiter theils bedeckt etwas
kälter Geringe Niederſchläge nicht ausgeſchloſſen

Wafſſerſtände Am 8 November Halle unterhalb 1,60
Trotha 1,28 7 November Calbe Oberpegel 1,28 Unter
pegel 0,14 Dresden 0,74 Magdeburg 1,18
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Gegenstände für Herren Damen
und Kinder

Leinen und Baumwollwaaren
empfehlen in größter Answahl

9 November

Hesclip Jüdet
105 Leipzigerſtr 105

Nr 263

banevas Stickereienl

FAVs äohte Sodener Mineral Pastiſen für RXinder
in Silber braun u Kalblederimit

HausſegenSodener Minevral
Pastillen

Gewonnen aus den weltberühmten
Heilquellen Nr 3 und 18 des Bades

Soden im Taunus

Heilkraft erſten Ranges bei
allen Catarrhen

der Athmungsorganx

W arnung
Es exiſtiren werthloſe Nachahmungen die unter ähnlich

klingenden Namen angeprieſen werden und die lediglich auf Täu
ſchung des Publikums berechnet ſind Nur Fay s ächte Sodener
Mineral Paſtillen ſind Quellenprodukte der weltberühmten
Heilquellen zu Soden in Taunus

Man achte darauf daß jede Schachtel die Bezeichnung
Fay s ächte Sodener Mineral Paſtillen u den Namens

zug Ph Herm Fay trägt

Jungenleiden Huſten

wirkung Bei allen
Milch aufgelöſten Paſtillen den

Erfolg

daß die
nahme der vom

ſchließlich an die Firma

verpachtet ſind

reitet worden
Faw s achte Sodener Mineral Pasillen ſind in allen Apo
theken Droguerien Mineralwaſſerhandlungen c zum Preiſe von
85 Pfg pro Schachtel erhältlich

L8

haben ſich im Sturme die Welt erobert Bei allen Er
krankungen der Athmungs Organe ſpeciell bei Bruſt und

Heiſerhkeit
ſchleimung c bewähren dieſelben ihre unübertroffene Heil

dieſen Leiden haben einige in heißer

Machen Sie einen
Perſueh

Soden a 11 Juli 1892
Bescheinigung

Auf Anſuchen wird hiermit amtlich beſcheinigt
ieſigen Heilquellen welche mit Aus

taat diesſeits
Strudelquelle ſämmtlich der Gemeinde Soden
eigenthümlich gehören auf Grund der Verträge
vom 28 April 1887 und 1 März 1888 aus

Ph Herm Fay in Frankfurt a M
Nur vorgenannter Firma ſteht das Recht der

Ausbeutung der hieſigen Heilquellen zu und dem
zufolge ſind auch nur die von dieſer Firma in den
Handel gebrachten Brunnen Präparate als Pa
ſtillen Salze c aus den hieſigen Heilquellen be

Der Bürgermeiſter
gez Schilling

zum Sticken und fertig geſtickt

Hausſegen Rahmen
in oval und viereckig von 1l,75 Mk an
empfiehlt in größter Auswahl

Albin Hentze
39 Schmeerstrasse 39

Markttaſchen
einfach und mit durchgehendem
Lederhenkel empfehle in allen Größen
von 50 Pfg an

Albin Hentze
39 Schmeerstrasse 39

e SStoff u onopolwäsehe
Steh u Klappkragen

MWanchetten u Chemiſettes
Verkauf zu Originalpreisen

Albin Hentze
39 Schmeerstr 5339

Empfehle wieder täglich friſch
meine rühmlichſt bekannten Pfann
kuchen und Kartoffelkringel
mit Vanilieguss von wunder
barem Geſchmack Ferner Kapr
toffelstrudel kartoffelkuchen
feinſten geriebenen Mapfkuchen
vorzüglichen Matzkuchen nach
Art der berühmten Dresdener
Sahnenkuchen angefertigt ſowie
eine reiche Answahl der geſchmack
vollſten Gebäcke

Carl Koch Herrenſtraße 1
Telephon Nr 531

Catarrh Uer

denkbar günſtigſten

erpachteten

F A Hollmig Grosse Betten 12 M

Dampfbäckerei u Mehlhandlung
Bernburgerſtraße 22

und Gr Ulrichſtraße 24a
empfiehlt

garant reines Roggenbrod
Thür Landbrod
feinſte Theegebäcke

vorzügliches Frühſtück
ff Weizen und Roggenmehl

zu billigſten Preiſen
Wiederverkäufern hoher Rabatt

ExportAepfelwein
ver Flaſche 30 Pfg empfiehlt

W Dudenbostel

Voroinszimmer

Der Ausverkauf
von Paletots laquets Dolmans Capes Rädern

Kincdermänteln u Kinderjacken etc

S dauert nur noch bis ſ Januar
Eine Verlängerung dieses Ausverkaufs über den 1 Januar hinaus findet

Keineswegs statt

Berl Damen änmntel Fa bril
Gr Ulrichstrasse 12 neben Hars la Tour

Oberbett Unterbett zwei Kiſſen
mit gereinigten neuen Federn bei

Guſtav Luſtig Berl Prinzenſtr 43 p
Preiscourante gratis u franco

Viele Anerkennungsſchreiben

Althee Bonbon
ärztlich empfohlen

Martin Muller
Geiſtſtraße 54

M Blanckenburg
pract Zahnarzt

Scharrengasse 9b
Künstl Zähne Plomblren eto

Kennthierfelle
verleih b z 1/5 1893 à Mk 2,50 p Stck

Gebr Danglowitz Fiſcherplan 2
für 60 80 Perſonen einige Tageder Woche frei fusscleckenHalloria Brüderſtraße 4 verſchied Pelzfellarten v Mk 2,50 anh2 aEmaillirteKonkurswagren Ausverkauf

von Schuhwaaren
Die aus der G Ohm ſchen Konkursmaſſe herrührenden Waaren

vorräthe beſtehend aus ca 6000 Paar

Damens Herren Kindersehuhen
uncdl Stiefeln jeder Art Ballschuhen
Turnschuhen Reiseschuhen
Sportschuhen Gummischuhen
PFilzschuhen und Pantoffeln

werden nebſt anderen Schuhwaaren in dem früheren Geſchäftslokal des Gemein

e Geiſtſtraße Nr 2
ſchrägüber von der Alten Promenade

zu Taxpreisen ausverkauft
Verkaufszeit werktäglich Vormittags von 13 Uhr

Nachmittags von 7 Uhr

Für Stotternde
Anmeldungen für den Kursus können nur noch einige Tage Berüeck

siehtigung ünden Heilung aller selbst veralteter Fälle Honorar nBCh

Erfolg gDir R P Scheer
Gr Ulriohstrasse 24 I Sprechst von 10 12 u 4 Uhr

Prospekte gratis

für 7 Mark
liefere ich einen hochfeinen

J compl Korallenſchuuch
eine 2 reihige Kette
ſchönes Armband

Broche u Ohrringe
mit eleganten Etuis

J Essigg
jetzt Große Ulrichſtraſje 39

Meine vollſtändig rein geſottene

Kali Fettſeife
a Stück 20 Pfg

wird von vielen der Herren Aerzte als
beſte Seife zum Heilen und Conſerviren
der Haut empfohlen

Jch erlaube mir daher dieſelbe als
mildeſte Seife nicht allein zum Raſiren
ſondern auch zum Waſchen und Baden
der Kinder ganz ergebenſt zu empfehlen
Seifenſtederei v Hfuard Kobert

Anterricht in Engliſch Jran
zöſtſch und Jtalieniſch

an Erwachſene und Kinder ertheilt
Emmy Brüstlein Harz 12 II

Stahlbleeh Kochgeſehirre
nur tadelloſe Waare aus einem Stück geſtanzt unter Garantie für Haltbarkeit

ſowie ſämmtliche

Haus und Küchengeräthe
verkaufen billiger als jede Concurrenz

Fuchs GrümbaumGr Alrichſtraße 26 vis vis dem goldenen Schiffchen

Naturwissenschaftlicher Verein für Sachsen
und Thüringen

Oeſfentliche Vortrüäge
Ponnerstag den 17 Nov Herr Privatdocent Dr Wiener

Wie zeichnet man richtig nach der Natur
Donnerstag den 8 Dezbr Herr Prof Dr Freiherr von Fritsch

Thema vorbehalten
3 Donnerstag den 12 Jan Herr Professor Dr ZopfDeber die Bedeutung der niederen Organismen für den Haushalt

der Natur und des Menschen
Donnerstag den 9 Februar Herr Privatdocent Dr Fischer

Aerzte und ärztliche Praxis im heutigen Arabien
Diese Vorträge finden Abends 8 Uhr im Saale von Stadt Ham

burg statt Die Eintrittskarten sind vom 10 November ab in der
Pfſe schen Buchhandlung R Stricker am Markt zu haben
und kosten für einzelne Vorträge Mk tür alle vier Vorträgoe
Mk 3 Die Mitglieder erhalten auf den Namen lautende Ein
trittskarten zugeschickt gegen deren Vorzeigung am genann
ten Orte Eintrittskarten tür Angehörige zu halben Preisen
ausgegeben werden

Halle im November 1892 Der Vorstand
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